








Der Lobgesang des Simeon: Nunc dimittis, Lukas 2, 29-32

Mit Fried und Freud

Text und Melodie: Martin Luther
Satz: Michael Praetorius

MUSAE SIONIAE  VIII Nr. 158
GA Band 8 S. 122

Kantionalsatz auf d (dorisch)

CANTUS

ALTUS

TENOR

BASSUS






Mit

Braunschweig


Fried


und


Freud


ich


fahr


da


hin,


-


in


Got


tes


- Wil

  
len,


-


ge


trost


- ist


mir


mein


Herz

  
und


Sinn,




Mit


Fried


und


Freud


ich


fahr


da


hin,


-


in


Got


tes


- Wil

  
len,


-


ge


trost


- ist


mir


mein


Herz

  
und


Sinn,






Mit


Fried


und


Freud

  
ich


fahr

  
da


hin,


-


in


Got


tes


- Wil

  
len,


-


ge


trost


- ist


mir


mein


Herz

  
und


Sinn,




Mit


Fried


und


Freud


ich


fahr


da


hin,


-


in


Got


tes


- Wil

  
len,


-


ge


trost


- ist


mir


mein


Herz

  
und


Sinn,
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sanft


und


stil

   
le,


-


wie


Gott


mir


ver


hei


-

  
ßen


- hat,

 
der


Tod


ist


mein


Schlaf


wor

  
den.


-

 
sanft


und


stil
  

le,


-


wie


Gott


mir

 

ver


hei

 

- ßen


- hat,

 
der


Tod


ist


mein


Schlaf


wor
  

den.


-







sanft


und


stil


le,


-

   
wie


Gott


mir


ver


hei


- ßen


- hat,

 
der


Tod


ist


mein


Schlaf


wor

  
den.


-



2. Das macht Christus, wahrr Gottessohn
der treue Heiland,
den du mich, Herr, hast sehen lan
und machst bekannt,
dass er sei das Lebn und Heil
in Not und auch im Sterben.


sanft


und


stil

   
le,


-


wie


Gott



3. Den hastu allen fürgestellt
mit großen Gnaden,
zu seinem Reich die ganze Welt
heißen laden,
durch dein teur heilsams Wort,
an allem Ort erschollen.

mir


ver


hei

 
-

 
ßen


- hat,



4. Er ist das Heil und selig Licht
für die Heiden,
zu 'rleuchten, die dich kennen nicht,
und zu weiden.
Er ist deins Volks Israel,
der Preis, Ehr, Freud und Wonne.


der


Tod


ist


mein


Schlaf


wor

  
den.


-
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CANTUS

ALTUS

TENOR

BASSUS






Mit

[Melodiefassung:] Braunschweig


Fried


und


Freud


ich


fahr


da


hin,


-


in


Got


tes


- Wil

  
len,


-


ge


trost


- ist


mir


mein


Herz

  
und


Sinn,




Mit


Fried


und


Freud


ich


fahr


da


hin,


-


in


Got


tes


- Wil

  
len,


-


ge


trost


- ist


mir


mein


Herz

  
und


Sinn,







Mit


Fried


und


Freud

  
ich


fahr

  
da


hin,


-


in


Got


tes


- Wil

  
len,


-


ge


trost


- ist


mir


mein


Herz

  
und


Sinn,




Mit


Fried


und


Freud


ich


fahr


da


hin,


-


in


Got


tes


- Wil

  
len,


-


ge


trost


- ist


mir


mein


Herz

  
und


Sinn,
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sanft


und


stil

   
le,


-


wie


Gott


mir


ver


hei


-

  
ßen


- hat,

 
der


Tod


ist


mein


Schlaf


wor

  
den.


-

 
sanft


und


stil
  

le,


-


wie


Gott


mir

 

ver


hei

 

- ßen


- hat,

 
der


Tod


ist


mein


Schlaf


wor

  
den.


-






 
sanft


und


stil


le,


-

   
wie


Gott


mir


ver


hei


- ßen


- hat,

 
der


Tod


ist


mein


Schlaf


wor

  
den.


-



2. Das macht Christus, wahrr Gottessohn
der treue Heiland,
den du mich, Herr, hast sehen lan
und machst bekannt,
dass er sei das Lebn und Heil
in Not und auch im Sterben.


sanft


und


stil

   
le,


-


wie


Gott



3. Den hastu allen fürgestellt
mit großen Gnaden,
zu seinem Reich die ganze Welt
heißen laden,
durch dein teur heilsams Wort,
an allem Ort erschollen.

mir


ver


hei

 
-

 
ßen


- hat,



4. Er ist das Heil und selig Licht
für die Heiden,
zu 'rleuchten, die dich kennen nicht,
und zu weiden.
Er ist deins Volks Israel,
der Preis, Ehr, Freud und Wonne.


der


Tod


ist


mein


Schlaf


wor

  
den.


-


